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Liebe Leser,

die Sommerferien nahen mit Riesen-
schritten — wohin zieht es Sie? Ans
Mittelmeer zum Baden oder nach
Ubersee? Oder gehéren Sie zu denje-
nigen, die den Sommer am liebsten
in Deutschland erleben?

Im Murgtal die Sommerferien zu ver-
bringen, ist sicherlich nicht die
schlechteste Idee! Unsere Region bie-
tet alles, was man sich fur entspann-
te und erholsame Urlaubstage nur
winschen kann:

Unsere herrliche Tallandschaft zu Ful3
oder per Rad erkunden, Abkihlung
finden in den zahlreichen Freibdadern
oder laue Sommerabende mit der Fa-
milie und guten Freunden in einem
gemditlichen Biergarten geniellen -

ein Sommer im Murgtal bietet Ihnen
grandiose Moglichkeiten! Und sollte
sich das Wetter tatsachlich einmal
nicht von seiner sommerlichen Seite
zeigen, ist das kein Problem - zahl-
reiche Museen und Sehenswiurdigkei-
ten bieten Spal8 und Abwechslung
auch an Regentagen...

Die Sommerausgabe unseres Maga-
zins ,Lebendiges Murgtal” bietet |h-
nen wieder eine Fille von Anregun-
gen fur lhren Aufenthalt bei uns -
schon jetzt wiinschen wir lhnen an-
genehme Sommertage im Murgtal!

Viel SpaB und herzlich Willkommen!

lhr Team der Ferienregion
»Im Tal der Murg”
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DER 2. JULI -

F Lautenbach war 1834/35 ein unheilvolles Jahr. Eine todbringende Epidemie, das sogenannte
Ur Nervenfieber (Kopfgrippe bzw. Hirnhautentziindung) raffte innerhalb von 14 Monaten 61 Bir-
gerinnen und Biirger dahin. Keine &rztliche Kunst und keine Medikamente konnten dagegen helfen. In
héchster Not machten die Lautenbacher ein Geliibde, zu Maria Heimsuchung am 02. Juli eines jeden
Jahres einen Feiertag abzuhalten und an besagtem Tag unter Androhung empfindlicher Geldstrafen sich
Ljeder knechtischen Arbeit zu enthalten”. Er wird bis heute als hochster Feiertag Lautenbachs gefeiert.
Die Biirger werden morgens um sechs Uhr mit den traditionellen Béllerschiissen geweckt, um rechtzei-
tig am Festgottesdienst um 09:45 Uhr in der Kirche Maria Heimsuchung teilzunehmen. AnschlieBend or-
ganisiert die Kolpingsfamilie von
Lautenbach einen Friihschoppen,
der von den Lautenbacher Musi-
kanten im Rahmen eines Kurkon-
zerts begleitet wird. Um 16:00 Uhr
geht es dann in einer grofen Pro-
zession mit musikalischer Beglei-
tung vom Kirchplatz durch das
Dorf hinauf zu lllert-Kapelle. Eine
Andacht vor der Kapelle wird mit
Liedern des Kirchenchors um-
rahmt.

Die lllert-Kapelle wurde 1867 er-
baut und war eine fromme Stif-
tung der ledigen Agnes Schillinger
aus dem Jahre 1865. Vor dieser
Zeit gab es eine offene Nische mit 28
einem Madonnenbild, die sich
oberhalb am Waldrand in Richtung Loffenau befand. Knapp 100 Jahre spater, 1960, erhielt die Kapelle
ihr heutiges Aussehen.
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Tourist-Info ,Im Tal der Murg”

im Unimog-Museum, An der B 462,
Ausfahrt: Schloss Rotenfels

Tel.: 07225 9813120

Infoterminal am Museum an der B 462 -
24 Stunden zuganglich

Offnungszeiten:

Mo. geschlossen
Di. - So. + Feiertage ~ 10.00 - 17.00 Uhr

Tourist-Information Kuppenheim
Im Rathaus

Friedensplatz - 76456 Kuppenheim
Tel.: 07222 94620 - Fax: 07222 9462150
www.kuppenheim.de

Offnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.30 - 12,00 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Tourist-Info Gaggenau

HauptstraBe 71 - 76571 Gaggenau

Tel.: 07225 962662 oder 982160

Fax: 07225 982508 - www.gaggenau.de
Offnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
Tourist-Info Gernsbach

Igelbachstrale 11 - 76593 Gernshach
Tel.: 07224 64444 - www.gernshach.de
Offnungszeiten Juni - August:

Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Offnungszeiten September - Mai:

Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.30 Uhr
Verkehrsamt Loffenau

Untere DorfstraBe 1 76597 Loffenau
Tel.: 07083 923318 - www.loffenau.de

Offnungszeiten:

Mo. - Do. 9.00 - 12.00 Uhr
Di. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Fr. 9.00 -13.00 Uhr

Tourist-Info Weisenbach
Rathaus Weisenbach
HauptstraBe 3 - 76599 Weisenbach
Tel.: 07224 91830
www.weisenbach.de

Offnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Mo. - Di. 14.00 - 16.30 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Tourist-Info Forbach

Im Rathaus

LandstraBe 27 - 76596 Forbach - Tel.: 07228 390
www.forbach.de

Offnungszeiten:

Mo. - Mi. 8.00 - 17.00 Uhr
Do. 8.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 17.00 Uhr
Sa. (Mai - Okt.) 10.00 - 12.00 Uhr
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Katz’scher Garten

Erholen und Entspannen in siidlandischer Atmosphare!

E‘ Gang durch die kleine historische Parkanlage am
I n Ufer der Murg fuhrt Sie in einen verzauberten

und einmaligen Spatbarock- und Skulpturengarten mit ei-
nem Hauch von Exotik.

Dank des besonders milden
Klimas am Wasser gedeiht
eine auBBergewdhnliche Flo-
ra, die dem Garten ein me-
diterranes Flair verleiht. Mit
blihenden Bananenstauden,
verschiedenen Palmen, Sau-
#= lenzypressen, Passionsblu-

" men mit goldgelben Friich-
ten, zweimal im Jahr tragen-
de Feigenbdaume und vielem
mebhr ist er ein botanisches
Kleinod, das in dieser Form
| erst wieder mit den Garten
{ an den oberitalienischen
Seen verglichen werden
kann.

Der Grundstein des Katz'-
schen Gartens wurde An-
fang des 19. Jahrhunderts
gelegt, nachdem die feudale Villa der Murgschifferfamilie
Katz durch den damaligen Starbaumeister Friedrich Wein-
brenner auf der gegeniiberliegenden Seite fertig gestellt
war. Ein italienischer Gartenbauarchitekt soll den fiur die
landliche Region auBergewdhnlichen Garten im Auftrag
der Familie geplant und gestaltet haben. Aus dieser Epo-
che stammt auch der wertvolle alte Baumbestand, eine
Sumpfzypresse aus Florida und die zwei Magnolienb&u-
me, die laut Badecker-Reiseflihrer aus dem 19. Jahrhun-
dert zu den altesten Magnolien Deutschlands bzw. nord-
lich der Alpen zahlen.

1846 erweiterte der Gernsbacher Baumeister Adolf Abel
den Privatgarten nach Norden und erbaute das Teehaus
im klassizistischen Baustil, das so Mittelpunkt zu den We-
geachsen im Garten wurde. 1849 diente der Garten zur
Murguferseite als Gefechtsstellung der preuBlischen Trup-
pen bei der Badischen Revolution. Otto Casimir Katz und
seine Gemahlin Johanna Katz bezogen im Jahre 1913 das
Anwesen und Gbemahmen somit auch den Garten. Johan-
na Katz pragte die kleine Parkanlage mal3geblich mit. Sie
stellte zusatzlich gesammelte Steinmetzarbeiten, teilweise
aus der Altstadt von Gernsbach, und schmiedeeiserne
Kunstgegenstande beginnend vom 15. -19. Jahrhundert
auf. Den Garten lief3 sie in Anlehnung an den neu erwor-
benen Barockziehbrunnen mit Broderiebuchsbeeten neu
anlegen. Bis zum Jahre 1952 war der Garten Prestigeob-
jekt der wohlhabenden und einflussreichen Familie Katz
und fir hohe gesellschaftliche Anldsse und Ereignisse in
der Zeit der Hochblute der Murgschifferschaft bestimmt.
Nach dieser Ara erfolgte in den 60er Jahren des letzten
Jahrhunderts die Offnung des Parks fiir die Allgemeinheit.
Zwar lockte der vertraumte Garten noch zahlreiche Gaste
an, mit den Jahren blieben sie aufgrund der Uberalterung
des Gartens und dem Verfall der baulichen Einrichtungen
aus.

Um die wertvolle Gartenanlage mit den darin befind-
lichen Sammlerstiicken und Bauwerken fir die Nachwelt

BLUHENDE GARTEN

zu erhalten, griindete sich im Jahre 1995 der Arbeitskreis
Katz'scher Garten. Von 1996 bis 2001 blieb der Garten fur
die aufwandige Restauration geschlossen.

Nach der Wiederer6ffnung im Juli 2001 zeigt sich die An-
lage im alten-neuen Glanz. Sammlerstlicke sowie Repliken
kamen hinzu und bereichern die Anlage. Neu mit einbe-
zogen wurde der Bereich des Murgvorlandes, das mit sei-
nem schdnen Rasen und den Sitzbdanken zum Verweilen
und Entspannen am Wasser inmitten des hektischen All-
tags einladt.

Heute dient der Park mit seinem Pavillon als Podium fur
Empfange, kleine Konzerte und Lesungen und ist Treff-
punkt von Gartenfreunden sowie Kunstinteressierten aus
nah und fern.

Offnungszeiten: April - Oktober tiglich 10 - 18 Uhr.
Eintritt frei.

Gefiihrte Gartentour durch Winkel

D M Interessengemeinschaft der Winkler Garten ver-
Ie anstaltet in Zusammenarbeit mit dem Arbeits-
kreis Tourismus und Freizeit, Gaggenau erstmals eine ge-
fihrte Gartentour durch Winkel am Sonntag, den 6. Juli
2014 - Beginn 13 Uhr. Treffpunkt ist das Bushduschen in
Winkel. Dauer 3 Stunden Dle Garten smd bis 18 Uhr
geoffnet. 5 AR 3 .
Die Teilnehmer wer-
den um 13 Uhr am
Bushduschen be-
grafBt. Anschliefend
erfolgt eine kleine
geschichtliche Fiih-
rung durch den Ort,
der mit seinen Uber
900 Jahren ge-
schichtlich Einiges zu
bieten hat. Gleichzeitig besichtigen wir der Reihe nach je-
den der 6 teilnehmenden Winkler Garten mit jeweils einer
kleinen sich fortsetzenden Lesung. In jedem Garten gibt
es zusatzlich eine kleine Uberraschung. Der Abschluss der
Tour findet bei Kaffee und Kuchen in einem der Garten
statt. Fur die Lesung wurde Frau Susanne Jabs-Groner,
Tragerin des 2007 verliehenen Walter-Kempowski-Litera-
turpreises fur Kurzgeschichten, gewonnen. Sie hat fur die
Gartentour eine spannende Geschichte geschrieben. Die
Teilnehmerzahl bei der Tour ist begrenzt und eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Marianne Miiller, Tel. 071225-
73167, oder per Mail Marianne.Mueller5@gmx.net.

Der idyllisch gelegene kleine Weiler Winkel am Fuf3e des
Eichelbergs, mit ca. 220 Einwohnern, 3 km von Bad Roten-
fels entfernt, liegt inmitten eines Naherholungsgebietes
far Radfahrer und Wanderer. Hier findet man ein ausge-
dehntes Wegenetz mit Blick auf Schwarzwald und Rhein-
ebene vor. Ob flach oder mit kleinen Steigungen, fir je-
den ist etwas dabei. Etwas anspruchsvoller mit Stelgun-
gen ist eine Wande- o

rung rund um den Ei-
chelberg oder den Ei-
chelberg hoch. Oben
angekommen hat man
einen herrlichen Blick
auf den Schwarzwald
und den sich angren-
zenden Pfalzer Wald.




30 JAHRE DORFFEST -

Rund um den Kurpark wird gefeiert

A Am 21. Juli 1984 wurde die Einweihung der Kurparkanlage in Lof-

m fenau gefeiert.

Aus diesem Anlass hatten sich die Loffenauer Vereine bereiterklért, die Pro-

grammgestaltung zu ibernehmen und auch fir die Bewirtung zu sorgen. Als

krénenden Abschluss wurde ein Hohenfeuerwerk auf dem Bergle abge-

brannt.

Die Idee, so ein Fest in jedem Jahr zu veranstalten, wurde hier sozusagen

,geboren” und das ,Kind" erhielt den Namen ,Dorffest".

Schon in den Anfangsjahren wurde das Dorffest durch BM Steigerwald mit

drei Béllerschiissen eroffnet Dleser Brauch hat sich bis heute gehalten - seit

- - einigen Jah-

ren mit sei-

, ner eigenen

| Kanone :-).

Wurde das

Dorffest in

den ersten

Jahren von

' der Gemein-
| de Loffenau

~ veranstaltet,

iibernahm

diese dann

die Schlrmherrschaft und die Arbeitsgemeinschaft Loffenauer Vereine die Re-

gie fir die Veranstaltung.

Von Anfang an wurde ein abwechslungsreiches buntes Programm - fir je-
den etwas - auf die Beine gestellt. Die Bauwagenjugend schloss sich an und
veranstaltet seit einigen Jahren fir die Jugend und die Junggebliebenen le-
gendare Themenpartys auf dem Festplatz in den Dorfwiesen. Das Programm

Samstag, 26.7. 14 7 17 Uhr'
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Samstag, 26. Juli bis Sonntag, 27. Juli 2014
Samstag, 26. Juli 2014

17.00 Uhr  Erdffnung im Kurpark
BegriiBung d. BM Steigerwald
Bollerschiisse
Musikverein Loffenau
17.30 Uhr MGV Liederkranz Loffenau - Kurpark
18.00 Uhr Reiten fiir Kinder
(Pferdehof Hittig - Wiese beim Festplatz)
18.00 Uhr  Jule und Ramona
19.30 Uhr HandtaschenFOURmat
21.00 Uhr THE GAP
Dorffest-Party auf dem Festplatz (Bauwagen Loffenau)
Sonntag, 27. Juli 2014
10.00 Uhr  Okumenischer Gottesdienst im Kurpark mit Kirchenchor
Loffenau

AnschlieBend Vorrunde im TorwandschieBen-Wettbewerb im Kurpark -

veranstaltet vom Forderverein Jugendfulball (Bouleplatz)

ab 11.30 Uhr Die GLETSCHERFEZZZER

15.00 Uhr HIPP HOPP Formation (TuS) - Bithne im Kurpark

15.30 Uhr  kleines Showprogramm mit Pferden - Vorstellung Arbeit mit
Pferden, Reitkinder, verschiedene Pferderassen, Reiten fiir
Kinder (Pferdehof Hittig) - Wiese beim Festplatz

16.00 Unr  TorwandschieBen FINALE - Kurpark

17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung MV Loffenau (Zelt MVL)

ca. 19.30 Uhr PIRM JAM

Sonntag 11.00 bis 18.00 Uhr - im Kurpark
Holzdrechsler Reiner - Kuppenheim
Kettensdgenkiinstler Kunze - Kuppenheim
Korbmacher Schlett - Kuppenheim

mobile Kunstschmiede

im Kurpark wurde schon von vielen Bands und Formationen bereichert so-
wie Auftritten der ortlichen Vereine. Auch das ,TorwandschieBen” - ein Tur-
nier zwischen den értlichen Vereinen auf dem Bouleplatz - ist jedes Jahr ein
Highlight. Ab 1994 - zum 10-jdhrigen - hat man sich entschlossen, das Dorf-
fest zukiinftig an zwei Tagen zu veranstalten. Die Loffenauer Partnergemein-
den Kreischa, Caderousse und Montefelcino waren auch schon abwechselnd
zu Besuch.

Zum 10-jahrigen Partnerschaftsjubilaum mit Caderousse war das Dorffest am
2.und 3. September 1995 ebenso ein festlicher Rahmen wie auch am 30.
und 31.7.2005 mit Gésten ,von der Rhone bis zur Elbe". Seit 1994 wird je-
weils am Sonntagmorgen ein dkumenischer Gottesdienst im Kurpark abge-
halten. In den letzten Jahren sind auch mehrere Handwerksstande beim
Dorffest prasent. Neben Korbflechter, Holzdrechsler, Kettensagekiinstler auch
Topferei, Glasblaserei und in diesem Jahr eine mobile Kunstschmiede. Die
vor Ort gefertigten Produkte kdnnen auch von den Gésten erworben wer-
den. Auch zum 30-jéhrigen Jubildum wird wieder ein buntes abwechslungs-
reiches Programm fiir Jung und Alt geboten. Die Veranstalter hoffen, dass
auch Petrus mitspielt und freuen sich ganz besonders auf zahlreiche Gaste.

Halldchen, hier ist eure Mimil

Wir méchten ganz herzlich den Gewinnern des

Ratsels aus dem letzten Heft gratulieren!

1. Preis (Gutschein f. Unimog-Museum u. Aussenparcours): Lena Gutmann

2, Preis (Gutschein f. Café am Markt in Gernsbach): Marina Trey

3. Preis (2 Eintrittsgutscheine f. Infozentrum Kaltenbronn): Paul Kohm
Fir alle weiteren Teilnehmer des Preisratsels gab es als Trostpreis
den neuen Murgtal-Aufkleber.
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EIN FEST FUR ALLE SINNE

Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal e.V. in
Kooperation mit der Stadt Gaggenau

mit und ohne Beeintréchtigung in entspannter
Menschen

Atmosphére bei einer gemeinsamen Beschéfti-
gung zusammen zu fiihren - das ist das Ziel des KiinstlerDorfs der Le-
benshilfe in Kooperation mit der Stadt Gaggenau. Am Samstag, 12. Juli,
ab 11 Uhr 6ffnet das erste KiinstlerDorf fiir die Offentlichkeit seine Tiren.
Kunst-Workshops, Kunst-Ausstellungen, Live-Acts, ein attraktives Biihnen-
programm und internationales Speiseangebot sollen zahlreiche Besucher
auf das Gelande der Murgtal-Werkstatten, Pionierweg 3-4, Gaggenau-Ot-
tenau locken.

,Das Angebot bei unserem KiinstlerDorf ist so bunt, wie hoffentlich auch
unsere Besucher sein werden’, sagt Hasso Schmidt-Schmiedebach, der
Vorsitzende der Lebenshilfe Gber das Pilotprojekt. Beriihrungséngste und
Barrieren abbauen, Vielfalt entdecken - durch das KiinstlerDorf werde ein
Ort der Begegnung von Menschen mit und ohne Beeintrachtigung ge-
schaffen. Und Inklusion konne gelebt werden.

Eine Idee der Lebenshilfe, mit der sie bei der kunst- und kulturbewussten
Stadt Gaggenau offene Tiiren einrannte. Kulturamtsleiterin Heidrun
Haendle sagte sofort zu, ihre langjéhrigen Erfahrungen im Kunst- und
Veranstaltungsbereich mit einzubringen. Oberbirgermeister Christof Flo-
rus ibernahm ohne zu zégern die Schirmherrschaft:,Es ist mir eine Freu-
de und Ehre mit meinem Namen die Bedeutung des KiinstlerDorfs - ei-
ner Veranstaltung zur Inklusion von Menschen mit Beeintrachtigung -
hervorzuheben.”

Herzstlick des KiinstlerDorfs sind acht Kunst-Workshops geleitet von pro-
fessionellen Kiinstlern. Die Teilnehmer erhalten die Méglichkeit, in ver-
schiedene Kunstrichtungen hinein zu schnuppern. Die Kursgebiihr betragt
10 Euro. Ein Kunstbliiten-Workshop mit der freien Kiinstlerin Susanne Wadle
soll aus biegsamen Weiden, Zweigen, Draht, Pettigrohr und Papier einen far-
benfrohen Garten entstehen lassen. Als weiterer Workshop bietet die Kiinst-
lerin Malerei mit verschiedenen Werkzeugen wie Pinsel, Birsten, Besen oder
Lappen an.

Ebenfalls fir zwei Workshops konnte die freie Kiinstlerin Kassandra Becker
gewonnen werden: In einer Stiigkeiten-Werkstatt werden Null-Kalorien-Pra-
linen aus Gips und vieles mehr hergestellt. Drucken ohne Presse - der Titel
des zweiten Workshops, der einen Tag des Experimentierens und spieleri-
schem Arbeiten mit eigens erstellten Stempeln verspricht.

Grundlagen der Digitalfotografie erlernen unter Anleitung des Fotoclubs
FC-Tele 77 Kuppenheim e.V,, bietet ein weiterer Workshop, dessen Teilneh-
mer gleichzeitig die Veranstaltung fotografisch festhalten werden. Musiziert
und improvisiert wird beim Trommel und Rhythmus Workshop des bekann-
ten Musikers Peter Gotzmann.

Auch in die darstellenden Kiinste wird Einblick gewahrt: Biihne frei fiir neue
Schauspielertalente heilit es bei dem Theater-Workshop, angeleitet von The-
aterpadagoge Klaus Kastner (Regisseur der Theatergruppe Griinschnabel).
Den Clown in sich entdecken und die Kraft des Lachens fiihlen, garantiert
der Clown-Workshop der beiden ausgebildeten Clowninnen Marion Striebich
und Claudia Scharer.

Die Ergebnisse aller Workshops werden der Offentlichkeit prasentiert. Den
Auftakt fiir die Biihnenprésentation Gbernimmt der Trommel-Workshop von
Peter Gotzmann ab 16 Uhr.

Wahrend die Workshop-Teilnehmer am Arbeiten sind, ist die Veranstaltung
fiir die Offentlichkeit zuganglich. Ein sehens- und hdrenswertes Biihnenpro-
gramm wurde mit dem Jazz Projekt Gaggenau (11 - 12.30 Uhr), Landjazz (13
- 14.30 Uhr) und dem Musikverein Harmonie Ottenau (15 - 16 Uhr) zu-
sammengestellt. Nach den Présentationen der Ergebnisse (16.30 - 17.30 Uhr)
wird mit THE GAP (18 - 19.30 Uhr) die Veranstaltung ihren Abschluss finden.
Kunstausstellungen verschiedener Kiinstler der Region sowie Live-Acts unter
anderem mit dem Body-Painter Udo Schurr, Kinderbetreuung mit dem Spiel-
mobilino sowie Trampolinspringen mit dem TV Gernsbach runden das Pro-
gramm ab. Und natirlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz: Mit
einem internationalen Speiseangebot (Deutschland, Italien, Kroatien, Tiirkei,
Afrika) ist auch in diesem Bereich Vielfalt geboten.,Ein tolles Konzept, iiber-
tragbar auf andere Lokalitéten oder Anlésse”, lobt OB Florus und kiindigt an,
Jdieser Event konnte durchaus eine feste GroBe in unserem Veranstaltungs-

kalender werden.”

Samstag, 12. Juli 2014
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Workshop-Anmeldung und weitere Infos bei der Projektleiterin Katrin Leicht
von der Lebenshilfe, Tel.-Nr. 07225 6808-77517,
E-Mail: leicht.katrin@m-w-w.net
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.. entdecken Sie
das Tal der Murg.
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FREILICHTBUHNE OTIGHEIM

A Deutschlands grofter Freilichtbiihne geben sich Ende August re- jéhrigen Jubildum
U nommierte Kiinstler die Klinke in die Hand - Matthias Reim, ein neues Pro-
Marshall & Alexander, die Orchestra & Choral Society Freiburg/ gramm mit den
Berlin und die Weltklasse-Tanzer von ,Magic of the Dance”. besten Stepptéan-
Gleich fiinf Gastspielabende sind 2014 bei den Volksschauspielen Otigheim zern der Welt in ei-
mit einem abwechslungsreichen Programm, das von Schlager dber Irish Dan-  ner Choreografie

ce bis hin zu einer ,Rock Symphony Night” reicht, zu erleben. Geschéftsstel- des achtmaligen

lenleiter Marc Moll:,Wir freuen uns, dass wir auch 2014 attraktive Gastkon- Weltmeisters John

zerte auf unserer Biihne anbieten kénnen. Derzeit sind fir alle Veranstaltun- Carey nach Otig-

gen noch Karten zu haben.” heim.

Den Anfang im Gastspielreigen machen am Dienstag, 19. und Mittwoch, 20. AuBerdem im Pro-

August Marshall & Alexander mit einem Programm, das sie musikalisch in gramm des Theatersommer 2014: Die Komddie ,Der Brandner Kaspar und
die Heimat fiihrt. Unter dem Titel ,Deutsche Evergreens” erklingen auf das ewig' Leben”, das Kindermusical ,Heidi - Ein kleines Stiick vom Gliick”,
Deutschlands groBter Freilichtbiihne die schonsten deutschen Lieder der die Operette ,Schwarzwaldmédel” und die Festliches Konzerte, die in diesem
vergangenen 100 Jahre. Mit dabei: Die Band unter der Leitung von Frank Jahr unter dem Motto ,Zauber der Exotik” stehen.

Lauber und der ein oder andere Stargast. Karten fiir alle Veranstaltungen sind auf www.volksschauspiele.de oder
Fr eine spannende Kombination von Rock, Pop, Jazz, Filmmusik, Soul und telefonisch unter Tel.: 07222 968790 erhiltlich.

der Sinfonik des 19. und 20. Jahrhundert sorgt am Dienstag, 26. August die

Orchestra & Choral Society Freiburg/Berlin unter der Leitung von Wolfgang

Roese. Ausgesucht hat die ,groBte Band der Welt” fiir die dritte Auflage der .6 i . ;
,Rock Symphony Night" ein aufregendes Musikmenii aus groBartigen Rock- Bed(er S$SeNn und rinken Ee
und Pop-Titeln, aber auch aus Oper, Musical und Film, gesungen von renom- s f
mierten Solisten.

Weiter geht es im Gastspielkalender mit dem Volksschauspiel-Debiit von
Schlagerstar Matthias Reim und Band am Mittwoch, 27. August. Der Interpret
des Hits ,Verdammt ich lieb’ dich” aus dem Jahre 1990 hat bereits zahlreiche
Hohen und Tiefen erlebt und es mit seinem fiir den ,Echo” nominierten Al-
bum ,Unendlich” wieder bis ganz noch oben geschafft.

Den Abschluss machen dann am Donnerstag, 28. August die Weltklassetan-
zer von ,Magic of the Dance”. Die Irish-Dance Show gastiert bereits zum
vierten Mal auf Deutschlands groBter Freilichtbiihne und bringt zu ihrem 15-

VOLKSSCHAUSPIELE OTIGHEIM

Deutschlands groBte Freilichtbiihne

Restauration Briiderlin Heimische Kiiche
Inh.: Familie Jutta Marko Hauptstr. 3, 76593 Gernsbach, Tel. 07224 2292
Dienstag Ruhetag Mo., Mi., Do. ab 17 Uhr, Fr,, Sa., So., Feiert. ab 10 Uhr
Hotel Krone Gutbirgerliche Kiiche
Inh.: Edith Renz Favoritestr. 28, 76437 Rastatt-Forch, Tel. 07222 94300
Freitag Ruhetag Mo., Di., Mi., Do., Sa., So. ab 11.30 Uhr
Konzertsommer 2014
Café am Markt Selbstgem. Kuchen- und Tortenspezialitdten
Zauber der Exotik Hauptstr. 22, 76593 Gernsbach, Tel. 07224 916093 .
Festli Montag Ruhetag Di.-So.ab 11 Uhr
estliche Konzerte
25.07 o 26.07
Marshall & Alexander Gasthof Griiner Baum saisonal frisches Wild, a. eig. Jagd
Deutsche Evergreens Restaurant und Pension Stier Winkel 1, 76593 Gernshach-Reichental
19.08. o 20.08. Montag Ruhetag Tel. 07224 916312, www.gruenerbaumreichental.de
ORSO - Rock Symphony Night Ili
Die gréfite Band der Welt Landgasthof ,Zum Ochsen” Gutbirgerliche Kiiche
26.08. V" Augg, Langenbrander Str. 7, 76596 Forbach-Langenbrand, Tel. 07228 2209
‘ Montag Ruhetag www.gasthof-ochsen-langenbrand.de

Matthias Reim

Live mit Band ‘s :
27.08. | Ay, 20 Christophbrau Hausbrauerei und Restaurant
Magic of the Dance Alois-Degler-Str. 3, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 70393

Das groRe Jubilium mit den www.christophbraeu.de

Weltmeistern
28.08. . .
Hohenhotel Rote Lache 7o0mi.NN  Badische Kiiche, hausgem. Kuchen
Restaurant - Café - Gartenterrasse Rote Lache 1, 76596 Forbach-Rote Lache
TICKETS, TERMINE & INFORMATIONEN Montag Ruhetag Tel. 07228 91990, www.rote-lache.de

Telefon (07222) 968790 ¢ www.volksschauspiele.de
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Termine: www.murgtal.org

Dauerveranstaltungen

Rastatt

Die Offene Stadtfiihrung wird wieder jeden g im
Monat ab 14 bis 15.30 Uhr angeboten. Vielemsemenswiir-
digkeiten in der Barockstadt zeugen von der glanzvollen
Zeit, als Rastatt Residenz des Markgrafen Ludwig Wilhelm
von Baden-Baden und seiner Gemahlin Sibylla Augusta
war. Tauchen Sie bei einem Rundgang begleitet von einer
erfahrenen Stadtfihrerin in die Geschichte der Barockstadt
ein. Treffpunkt: Touristinformation Rastatt im Schloss. Ein-
tritt: 5 Euro, erm. 2,50 Euro. Weitere Infos unter

Tel.: 07222 9721220.

Gaggenau

Die aktuelle Sonderausstellung ,Unimog in-Recis - Der Alle-
skénner im kommunalen Einsatz" im Uni seum fin-
det zu den gewohnten Offnungszeiten 16-ors—7 Uhr bis
zum 5. Oktober statt. Freuen Sie sich auf eine spannende
Ausstellung mit vielen Aktionen und Artikeln zum Thema
Berlin. Eintritt: 4,90 Euro pro Person, erm. 3,90 Euro. Weite-
re Informationen unter Tel.: 07225 981310.
Kunstausstellung in der Galerie Wolf in Gaggenau - Bad
Rotenfels vom 25. Mai bis zum 27. Juli mit Stephanie Bolli-
an. Die 1978 in Rastatt geborene freischaffende Grafik-De-
signerin zeigt Acryl Bilder auf Leinwand in satten Farben,
die meist figirlich abstrakt daher kommen. Zu sehen sind
die Bilder jeweils sonntags und mittwochs von 15 - 18.30
Uhr, gerne h tel. Anmeldung. Weitere Informatio-
nen unter g olf-gaggenau.de.

Kleinkunstndchte im Schloss vom 1. bis zum 3. Juli mit Ro-
land Baisch, Emst Mantel, Oczan Cosar, Mademoiselle Mira-
belle, Michael Krebs und LUDDI. Beginn jeweils um 20.30
Uhr. Gastronomie wird ab 19.30 angeboten. Treffpunkt:
Schlosszelt Akademie Schloss Rotenfels. Weitere Informa-
tionen unter www.kulturrausch-gaggenau.de.

Das erste Weltenbummlertreffen 2013 hat alle Erwartungen
Uibertroffen! 75 Fahrzeuge und ihre Besitzer campierten 2
Néchte lang auf dem Gelande des Unimog-Museums. Auf-
grund der durchweg positiven Resonanz, mdchten wir die-
ses 3-tégige Event wiederholen und laden Sie hiermit
herzlich als Teilnehmer oder Besucher zu unserem 2. Wel-
tenbummlertreffen vom 25. bis zum 27. Juli ins Unimog-
Museum ein.

Vernissage der Kunstausstellung ,Urban Art" mit Anwesen-
heit der Kiinstler El Bocho und Louise Isbjorn. Seit 1997
kann man El Bocho's Arbeiten auf den StraBen finden, seit
einigen Jahren vermehrt in Berlin. Die Ausstellung wird
vom 24. August bis zum 28. September zu sehen sein. Ein-
tritt: 4,90 Euro, erm. 3,90 Euro. Weitere Informationen unter
Tel.: 07225 981310.

Gernsbach

An jedem Samstag im Juli und August um 9.30 Uhr heifit
die Touristinfo Gernshach alle Géste Gernsbachs im histori-
schen Weinkeller des Alten Rathauses willkommen. An-
schlieBend sind Sie zu einer kostenlosen Stadtfiihrung

durch die historische Altstadt eingeladen. Weitere Infos un-

ter Tel.: 07224 64444,

Theater im Kurpark - Der Besuch der alten Dame ist inzwi-
schen ein Klassiker der Weltliteratur und ist aktuell wie eh
und je, treibt Diirrenmatt doch unwiderstehlich den Kon-
flikt zwischen Geld und Moral, Schuld und Vergebung,
Heuchelei und Aufrichtigkeit, auf die Spitze. Die Premiere
findet am 25. Juli statt. Weitere Vorstellung am 26.,27.,28.
und 31. Juli, sowie 1.2, und 3. August. Weitere Infos unter
Tel.: 07224 40133.

JULI
Mittwoch, 2. Juli:

Gernsbach

9.30 Uhr, Patrozinium Lautenbach mit Gelibte-Prozession
und Platzkonzert. Prozession zur lllertkapelle und Friih-
schoppen am Lautenbacher Feiertag. Gottesdienst in der
Lautenbacher Kirche, anschlieBend Friihschoppen mit Kon-
zert vor der Kirche im Freien. Weitere Informationen unter
www.kath-gernsbach.de.

Donnerstag, 3. Juli:
Weisenbach

11.10 Uhr, Stadtbahnwanderung von Weisenbach nach Lan-

genbrand. Mittelschwere Wanderung. Gute Wanderschuhe
werden empfohlen, Stocke sind hilfreich. Einkehr am Ende
der Wanderung geplant. Lange 10 km, 400 hm Auf- und

Abstieg, Gehzeit 3,5 Std. Treffpunkt: Bahnhof Weisenbach.

Freitag, 4. Juli:

Gernsbach

12 Uhr, Sommerfest mit Beach Party und Soccer Turnier in
der Staufenberghalle. Dreitdgiges Sportfest in Staufenberg
dieses Jahr mit Live-Ubertragung eines WM-Spiels. Weitere
Informationen unter www.sportverein-staufenberg.de.

16 Uhr, Hock an den Zehntscheuern. Der Gernsbacher
Zehntscheuern e.V. setzt sich dafiir ein, dass sich die denk-
malgeschiitzten Geméuer zu einem kulturellen Treffpunkt
in der Altstadt mausern werden. Der Verein ladt ein, das
Altstadtambiente des 17. Jahrhunderts zu erleben und bei
einem kiihlen Getrénk die neusten bauhistorischen Ent-
deckungen zu erfahren. Weitere Informationen unter

Tel.: 07224 64444,

17.30 bis 18.30 Uhr, Fiihrung im Katz'schen Garten. Ein
Gang durch die kleine historische Parkanlage fiihrt Sie in
einen verzauberten und einmaligen Spétbarock- und
Skulpturengarten mit einem Hauch von Exotik. Eintritt ist
frei. Weitere Informationen unter Tel.: 07224 64444,

19.30 Uhr, Konzert im Alten Rathaus. Ein Abend mit Wolf-
gang Amadeus Mozart. Das Cellospiel Valeri Krivoborodovs
zeichnet sich durch sorgfaltige, werktreue Interpretation
und virtuose Brillanz gleichermaBen aus. Seine fundierte
Kenntnis des klassischen und romantischen Repertoires
macht ihn zu einem gefragten Kammermusikpartner. Wei-
tere Informationen unter www.janbrauers-stiftung.de.

Samstag, 5. Juli:

Gernsbach

11 Uhr, Erlebnis Landschaft! Zeichnen und Malen vor der
Natur. An diesem Tag sehen wir die Natur mit den Augen
eines Kiinstlers. Im kreativen Umgang mit Stift, Pinsel und
Farbe gehen wir auf Entdeckungsreise. Treffpunkt: Infozen-
trum Kaltenbronn. Anmeldung und Informationen unter
Tel.: 07224 655197.

14 Uhr, Fir Pflanzenkundler! Pflanzen am Wegesrand. Die
Pflanzengesellschaften unserer heimischen Hohenlagen und
die Strategien der einzelnen Arten, dort zu iberleben sind
Thema der Fiihrung. Pflanzen konnen Geschichte erzahlen.
Wir erfahren, was die Pflanzen uns mit ihrem Vorkommen
mitteilen konnen. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.
Anmeldung und Information unter Tel.: 07224 655197.

16 bis 24 Uhr, Altstadtsommer: Forellenrduchern und Platz-
konzert an der Stadtmauer. Wie im letzten Jahr wird die
Kapelle des Musikvereins Obertsrot ihr Sonntagskonzert
statt im Kurpark an der Stadtmauer geben. Weitere Infor-
mationen unter www.skiclub-gernsbach.de.

18 Uhr, 7. Hoffest im Laufbachhof. Hoffest im Reiterhof Lauf-
bachtal. Ein Fest fir alle, die Natur und Tiere lieben! Live-
musik am Lagerfeuer mit der Westernband ,Born Country”
ab 19.30 Uhr Showeinlagen von den ,Linedancers". Weitere
Informationen unter www.laufbachhof-karinluft.de.

12 Uhr, Sommerfest mit Beach Party und Soccer Turnier in
der Staufenberghalle. Dreitdgiges Sportfest in Staufenberg
dieses Jahr mit Live-Ubertragung eines WM-Spiels. Weitere
Informationen unter www.sportverein-staufenberg.de.

Sonntag, 6. Juli:

Gaggenau

13 bis 18 Uhr, Gefiihrte Gartentour durch Winkel. Begrii-
Bung der Teilnehmer am Bushauschen. AnschlieBend kurze
geschichtliche Fiihrung durch den Ort. Gleichzeitig besich-
tigen wir, der Reihe nach, jeden der 6 teilnehmenden
Winkler Garten mit Uberraschungen. Anmeldung und
Informationen unter Tel.: 07225 73167.

Gernsbach

9 Uhr, Mehr als nur knipsen: Fotowanderung Kaltenbronn.
Die auBergewdhnliche Natur am Kaltenbronn bietet vielsei-

tige Motive. Die handwerklichen und gestalterischen Kiinste
eines Fotografen stehen im Vordergrund. Hinter, aber auch
vor der Kamera. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.
Anmeldung und Information unter Tel.: 07224 655197.

10 bis 16 Uhr, Sommerfest mit Beach Party und Soccer Tur-
nier in der Staufenberghalle. Dreitagiges Sportfest in Stau-
fenberg dieses Jahr mit Live-Ubertragung eines WM-Spiels.
Weitere Informationen unter
www.sportverein-staufenberg.de.

10.23 Uhr, Dampfzugfahrt auf der Murgtalbahn. Eisenbahn-
romantik pur. Jeden 1. Sonntag im Monat, wéhrend der
Sommersaison. Fahrt mit historischen Dampfzligen von
Karlsruhe bis Baiersbronn. Riickankunft: 18.12 Uhr. Weitere
Informationen unter www.uef-dampf.de.

11 Uhr, 7. Hoffest im Laufbachhof. Hoffest im Reiterhof Lauf-
bachtal. Ein Fest fiir alle, die Natur und Tiere lieben! Eintreffen
der Sternreiter, anschl. Pferdesegnung, Rustikales Countryfriih-
stiick, Mittagessen/Kaffee und Kuchen, Vorfihrungen und
Kinderrétsel, Hufeisen- und Lassowerfen und Kinderreiten.
Weitere Informationen unter www.laufbachhof-karinluft.de.
11 Uhr, Dorfhock des Musikvereins ,Orgelfels” in Reichental.
Bei schlechter Witterung findet der Dorfhock in der Fest-
halle statt. Der Musikverein "Orgelfels" Reichental freut
sich schon jetzt auf Ihr Kommen. Weitere Informationen
unter www.musikverein-reichental.de.

11 Uhr, Vernissage am Kunstweg am Reichenbach. Die Ver-
nissage am Eingang des Kunstwegs. Auf dem seit neun
Jahren existierenden Kunstweg des Heuhuttentals saumen
mehr als 25 Kunstwerke den Weg, darunter Skulpturen von
Werner Pokorny, Alfons Hiippi, Thomas Putze, Riidiger Seidt
und Josef Nadj. Treffpunkt: An der Infotafel am FuBe des
Kunstweges. Weitere Infos unter
www.kunstweg-am-reichenbach.de.

18 Uhr, Konzert der Musikschule Murgtal. Unter der Leitung
von Werner Roth veranstaltet das groBe Orchester der Mu-
sikschule im Kurpark Gernsbach ein heiteres und unterhal-
tendes Konzert. Weitere Informationen unter

Tel.: 07224 64444,

18.30 Uhr, Konzert im Festspielhdusel (Kirchl) Mariella Haubs
mit dem Jugendorchester Baden-Baden. 2 Mozart Violin-
konzerte, sowie die frihe Sinfonie A-Dur. Weitere Informa-
tionen unter Tel.: 07224 656054

Mittwoch, 9 Juli:

Gernsbach

19 Uhr, Platzkonzert mit dem Akkordeon-Orchester vor dem
MediClin Reha-Zentrum Gernsbach. Eintritt ist frei. Weitere
Informationen unter www.reha-zentrum-gernshach.de.

Freitag, 11. Juli:

Rastatt

17.30 Uhr, Sommerspaziergang fiir Genief3er. Bei einem
Abendspaziergang mit Lydia Erforth entdecken Sie das
Residenzschloss und die historische Altstadt und genieen
anschlieBend ein Rosenmenii im Restaurant des Hotels
Schwert, begleitet von Geschichten rum um GrofBtante
Hortensen's Rosenbowle. Treffpunkt: Touristinformation
Rastatt im Schloss.

Loffenau

18 bis 22 Uhr, Musikalische Hocketse des Musikverein
Loffenau e.V. in der Gemeindehalle. Weitere Informationen
unter www.musikverein-loffenau.de.

Samstag, 12. Juli:

Rastatt

14 bis 17 Uhr, Brauereiwanderung. Bei dieser Fiihrung er-
fahren Sie von Rainer Wollenschneider viel Wissenswertes
und Interessantes Uber die Geschichte des Bieres in
Rastatt. Verkostung sowie ein Vesper sind im Preis inbegrif-
fen. Kosten: 22 Euro. Treffpunkt: Touristinformation Rastatt
am Schloss. Anmeldung und Information unter

Tel.: 07222 9721220.

Gaggenau

11 Uhr, Kiinstlerdorf. Ein Fest fiir alle Sinne - das Kiinstler-
dorf der Lebenshilfe, Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal e.V.
in Kooperation mit der Stadt Gaggenau. Kunst-Workshops,
Kunst-Ausstellungen, Live-Acts, ein attraktives Biihnenpro-
gramm und internationales Speiseangebot sollen zahlrei-
che Besucher auf das Gelénde der Murgtal-Werkstatten
Gaggenau locken. Weitere Infos unter

Tel.: 07225 6808-77517.
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Gernsbach

11 Uhr, Fiir Kenner! Moose und Moore. Der Torfmoos- und
Moorexperte Dr. Adam Holzer vom Naturkundemuseum in
Karlsruhe eroffnet im Rahmen einer Exkursion Einblicke in
die ganz besondere Welt der Moose und Hochmoore. Nach
der Exkursion ins Holoh- oder Wildseemoor gibt es noch
die Gelegenheit, im Seminarraum durch Mikroskopieren
tiefer in die Moorwelt einzusteigen. Treffpunkt: Infozen-
trum Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter

Tel.: 07224 655197.

Sonntag, 13. Juli:

Gernsbach

9 Uhr, Krduterfiihrung im Juli zum ,Wasserhanf”. Themen
sind unter anderem die richtige Zubereitung von heilkraf-
tigen Tees, die Kunst eine Salbe anzuriihren, Wiesenpflas-
ter, bunte Farben, Tiere und vieles mehr. Geeignet fir alle,
die SpaB an der Natur haben. Treffpunkt: Papierzentrum
Gernshach. Anmeldung und Information unter

Tel.: 07224 64444,

10 Uhr, Gemeindefest der ev. Paulusgemeinde Staufenberg
mit Gottesdienst. Weitere Informationen unter
www.paulus-gemeinde.de.

14 Uhr, Grdser - Vielfalt zum Verwechseln. Der Graser-Spa-
ziergang soll eine erste Bekanntschaft mit der Welt der
StiBgraser, Sauergraser und Binsengewdachse vermitteln.
Die Teilnehmer erhalten praktikable Bestimmungshilfen,

die den Zugang zu weiteren eigenen Erkundungen erleich-

tern. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und
Information unter Tel.: 07224 655197.

Montag, 14. Juli:

Rastatt

14 Uhr, Kombi-Fiihrung Schloss-Stadt. Bei einem Rundgang
durch die Historische Rastatter Innenstadt und durch die
Beletage des Residenzschlosses entdecken Sie das Schloss
und die Stadt und erfahren aus einer Hand alles Wissens-
werte Uber die Geschichte der Barockstadt. Kosten: 10 Eu-
ro, ErméRigt 5 Euro. Treffpunkt: Touristinformation am
Schloss. Weitere Infos unter Tel.: 07222 9721220.

3

entrum
Kaltenbronn

Nordschwarzwalds. Ein
interaktives Natur-
Museum fiir die ganze

Offnungszeiten:  Mittwoch bis Sonntag
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Das Ausflugsziel im

10:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In den Sommerferien (BaW() taglich gedffnet.

Sonntag, 20. Juli:

Gernsbach

1045 Uhr, Bergmesse vor der Kreuzlehditte mit anschlieBen-
dem Frithschoppen. Weitere Informationen unter
www.kath-gernsbach.de.

14 Uhr, Erlebniswerkstatt Natur - Landart fiir Neugierige. Ein
Nachmittag fiir alle Neugierigen und Familien, die mit of-
fenen Sinnen die Natur auf eine andere Art erleben moch-
ten. Kosten: 5 Euro. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.
Anmeldung und Information unter Tel.: 07224 655197.

Freitag, 25. Juli:

Gernsbach

18 Uhr, Zirkus... Zirkus... Schulfest der Grundschule Hilpertsau.
Abschlussfest der Zirkusprojektwoche mit dem Zirkus
Mikado. Die Ebersteinhalle verwandelt sich in ein Zirkus-
zelt, atemberaubende Akrobatik-Vorfihrungen der Grund-
schiiler versetzen die Besucher in Staunen. Fiir Bewirtung
ist gesorgt.

Samstag, 26. Juli:

Gaggenau

ab 19 Uhr, Hoffest der Katholischen Kirchengemeinde

St. Marien Gaggenau mit der Dixieland-Band ,First Kraut-
garden” im Gemeindezentrum St. Marien, Bismarckstr. 51.
Eintritt frei. Weitere Informationen unter
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Gernsbach

9 Uhr, Bannwald - Die groBe Tour. Im Bannwald ,vor Ort"
kann sich der Interessierte selbst ein Bild machen, wie sich
die hiesige Waldentwicklung ohne menschliches Zutun
darstellt. Je nach Blickwinkel kann ein solcher Wald faszi-
nieren oder alarmieren, bestdtigen oder ganz neue Fragen
anregen. Kosten: 5 Euro, Kinder frei. Treffpunkt: Infozentrum
Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter

Tel.: 07224 655197.

Schwimmbadfest in Reichental mit Zeltatmosphare, Livemu-
sik, Barbetrieb, Badespall mit der Volksbank, Wasserball-
spiel der Kids und Promis. Beste Wasserqualitat, blitzsaube-

Herzen des

Familie.

Montana-Bad
Murgtalstralle 1a
76596 Forbach
direkt an der B462
Tel. 07228 2402

Offnungszeiten: Mai bis September
taglich 10 - 20 Uhr, bei schlechtem Wetter 15 - 20 Uhr
Bandansage der tagesaktuellen Offnungszeiten:
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re Anlage, romantische Pldtzchen fir Ruhesuchende. Sams-
tagabend, Partystimmung mit Livemusik rund um den
Festbereich Pool. Weitere Infos unter
www.schwimmbad-reichental.de.

Loffenau

17 bis 1 Uhr, 30 Jahre Dorffest rund um den Kurpark. Zwei
Tage feiern mit den Vereinen, Bands, Bauwagen und am
Sonntag einen dkumenischen Gottesdienst im Kurpark -
als krénender Abschluss ein Feuerwerk am Sonntag! Weite-
re Infos unter frank.oertel@musikverein-loffenau.de.
Forbach

Waldfest des Schwarzwaldverein Bermersbach. Zu seinem
traditionellen Waldfest auf dem Alten Sportplatz in
Bermersbach ladt der Schwarzwaldverein Bermersbach alle
Wanderfreunde, Géste und Einwohner recht herzlich ein.
Weitere Infos unter Tel.: 0173 1652885.

Sonntag, 27. Juli:

Gernsbach

11 Uhr, Harzgeschichten - von Bdumen mit Harzen - und
was man daraus machen kann. Sie lemen die ,harzigsten”
Vertreter wie Kiefer, Fichte und Co. kennen, wie man den
wertvollen Grundstoff gewinnt und was man alles daraus
machen kann. Nebenbei gibt es viele Informationen rund
um den klebrigen Zauberstoff der Natur. Kosten: 5 Euro.
Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und In-
formation unter Tel.: 07224 655197.

Schwimmbadfest in Reichental mit Zeltatmosphére, Livemu-
sik, Barbetrieb, Badespal mit der Volksbank, Wasserball-
spiel der Kids und Promis. Beste Wasserqualitat, blitzsaube-
re Anlage, romantische Plétzchen fiir Ruhesuchende. Pro-
miwasserballspiel gegen die Unbesiegbaren aus Reichental
um 15 Uhr. Weitere Infos unter
www.schwimmbad-reichental.de.

Loffenau

10 Uhr, 30 Jahre Dorffest rund um den Kurpark. Zwei Tage
feiern mit den Vereinen, Bands, Bauwagen und am Sonn-
tag einen okumenischen Gottesdienst im Kurpark - als
krénender Abschluss ein Feuerwerk am Sonntag! Weitere
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Infos unter frank.oertel@musikverein-loffenau.de.
Forbach

Waldfest des Schwarzwaldverein Bermersbach. Zu seinem
traditionellen Waldfest auf dem Alten Sportplatz in Ber-
mersbach ladt der Schwarzwaldverein Bermershach alle
Wanderfreunde, Gaste und Einwohner recht herzlich ein.
Weitere Infos unter Tel.: 0173 1652885.

10.30 Uhr, Gausbacher Dorffest in der Festhalle Gausbach.
Nach dem Gausbacher Patrozinium ladt der Musikverein
zum Frihschoppen und Dorffest ein. Den ganzen Tag ist
fiir Unterhaltung mit verschiedenen Gastkapellen ebenso
wie fir das leibliche Wohl mit Kaffee, Kuchen und ver-
schiedenen Speisen und Getranken gesorgt. Weitere Infos
unter Tel.: 07228 1415.

AUGUST
Freitag, 1. August:

Gernsbach

11 Uhr, Moorabenteuer - Eine Wanderung zum Hochmoor
fiir die ganze Familie. Der faszinierende und seltene
Lebensraum Hochmoor wird auf der Wanderung kindge-
recht und spielerisch vorgestellt. Beim Abschlussquiz kon-

nen sich dann kleine und groBe Forscher eine echte Moor-

medaille verdienen. Kosten: 5 Euro, Kinder unter 6 Jahren
frei. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und
Information unter Tel.: 07224 655197.

Samstag, 2. August:

Gaggenau

Der AK Tourismus ladt alle Fahrradbegeisterten zu einer
besonderen Radwanderung entlang der ,Tour de Murg” ein.
Unter der Leitung von Frank Eisold erfahren die Teilneh-
mer entlang der idyllischen Strecke allerhand Historisches
und Interessantes zur Geschichte des Murgtals. Weitere In-
fos unter Tel.: 07442 84140.

Gernsbach

10 Uhr, Klassiker! Beerensommer fiir GenieBer. Wandern,
Staunen und Beeren sammeln heif}t das Motto des Tages.

Die Vielfalt wilder Friichte wird unter die Lupe genommen.

Kosten: 5 Euro, Kinder unter 6 Jahren frei. Treffpunkt: Info-
zentrum Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter
Tel.: 07224 655197.

Sonntag, 3. August:

Gernsbach

10.15 Uhr, Filhrung Kunstweg am Reichenbach. Der Kunst-
weg im Reichenbachtal wird jéhrlich um einige Kunstwer-
ke erweitert. Insgesamt sdumen inzwischen 37 Werke be-
kannter Kiinstler den Weg durch das Reichenbachtal. Treff-
punkt: Bei der Infotafel am Fufe des Kunstweges. Fiihrung
kostenlos. Weitere Infos unter Tel.: 0172 7384819.

10.23 Uhr, Dampfzugfahrt auf der Murgtalbahn. Eisenbahn-
romantik pur. Jeden 1. Sonntag im Monat, wahrend der
Sommersaison. Fahrt mit historischen Dampfziigen von
Karlsruhe bis Baiersbronn. Treffpunkt: Bahnhof Gernsbach.
Weitere Informationen unter www.uef-dampf.de.
Loffenau

10.10 Uhr, Stadtbahnwanderung. Auf den Murgtalhohen
von Loffenau nach Reichental. Anspruchsvolle Wanderung

"=

mit herrlichen Aussichten auf die Hohen des Nordschwarz-
waldes. Treffpunkt: Bushaltestelle Loffenau Marktplatz.
Forbach

Seehockete im Sasbachtal. Gemitliche Hockete des Angel-
sportverein Forbach bei der Vereinsanlage im Sasbachtal.
Weitere Infos unter Tel.: 07228 2237.

Mittwoch, 6. August:

Gernsbach

14 Uhr, Geo-Steintag fiir Kids. Es gab die rotlichen Bunt-
sandsteine schon zu Zeiten der Dinosaurier. Steine lassen
sich sammeln. Mal rund mal eckig, mal gepunktet, rau oder
glatt; sie zeigen uns wo sie herkommen und wie sie ent-
standen sind. Ein Geotag mit Erlebnis, Spaf und spannen-
den Infos. Kosten: 5 Euro. Treffpunkt: Infozentrum Kalten-
bronn. Weitere Infos unter Tel.: 07224 655197.

Freitag, 8. August:

Gernshach

14 Uhr, Fir Tierliebhaber! Auf Tour mit Benni und Oskar -
Eselwandern. Zwei Kaltenbronner Vierbeiner auf Hufen be-
gleiten eine Wanderung im Waldgebiet. Lasst euch Gberra-
schen was Benni und Oskar so alles einfallt! Kosten: 5 Euro,
Kinder frei. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmel-
dung und Information unter Tel.: 07224 655197.

Samstag, 9. August:

Gernsbach

14 Uhr, Pflanzen der Hochlagen - Anpassung auf hochstem
Niveau. Pflanzen erzahlen Geschichten. Uber ihren Stand-
ort, der von Boden Klima, Nutzung und auch Exposition
geprégt ist. Auch erzéhlen sie Geschichten tber
Anpassungen, die ihnen erlauben, genau hier oder dort
wachsen zu konnen. Kosten: 5 Euro. Treffpunkt: Infozen-
trum Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter

Tel.: 07224 655197.

14 Uhr, Mdrchenhafter Waldspaziergang. Der Wald und
auch die Moore haben die Menschen schon immer faszi-
niert und die Fantasie angeregt. Mérchen, Mythen und
Sagen aus dem Schwarzwald und auch vom ,Kaltenbronn”
werden auf der Rundtour lebendig. Die Welt alter Ge-
schichten und Geheimnisse ladt zum Staunen, Verwun-
dern, Gruseln und Schmunzeln ein. Kosten: 5 Euro. Treff-
punkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und Informa-
tion unter Tel.: 07224 655197.

15 Uhr, Boulefest auf der Murginsel. Am Samstag konnen im
Rahmen des Kinderferienprogramms 25 Kinder von 15 bis
18 Uhr das Spiel mit den Eisenkugeln tiben. Und das Er-
lernte in einem kleinen Turnier zum Besten geben. Weitere
Informationen unter www.boulefreunde-gernsbach.com.

Sonntag, 10. August:

Gaggenau

11 Uhr, Nightline mit Shiatsu. Spiren, Erleben, Fihlen, Ge-
nieBen. Treffpunkt: Naturfreundehaus.

Gernsbach

11 bis 20 Uhr, Boulefest auf der Murginsel. Es finden Mini-
turniere und Gaudi-Boule statt. Der Sieger erhlt einen
Preis. Fiir Bewirtung ist an beiden Tagen gesorgt. Weitere
Informationen unter www.boulefreunde-gernsbach.com.
14 Uhr, Farne, Flechten und Moose. Die Natur bietet neben

Ihe gualficierter Ludhpartine: fur die Regen Murgial
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machtigen Baumgestalten und farbigen Bliiten auch Klein-
ode, die der Sonntagswanderer kaum beachtet. Sie sind
eher klein und unscheinbar. Auf einem Spaziergang wird
eine erste Bekanntschaft mit der Welt der Farne, Moose
und Flechten geboten. Kosten: 6 Euro, Jugendliche frei.
Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und
Information unter Tel.: 07224 655197.

Dienstag, 12. August:

Gernsbach

11 Uhr, Erlebnistag mit Naturpark-Entdeckerwesten. Als For-
scher unterwegs im Wald. Hier kann man sich wie richtige
Entdecker und Forscher fiihlen. Mit Forscheraufgaben ver-
sehen, begeben wir uns abseits der Wege in den Wald.
Vesper nicht vergessen! Kosten: 4 Euro, Kinder frei. Treff-
punkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und Informa-
tion unter Tel.: 07224 655197.

Mittwoch, 13. August:

Gernsbach

11 Uhr, Wipfelstiirmer! -- Baumklettern fiir Kinder. Hoch hin-
aus und gut gesichert einen Baum erklimmen. Wie ein
Eichhornchen die Baumkrone von innen sehen. Neben der
Kletterei gibt es noch Wissenswertes tber die Bewohner
der ,Wipfellagen” zu erfahren. Kosten: 5 Euro. Treffpunkt:
Infozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und Information un-
ter Tel.: 07224 655197.

Freitag, 15. August:

Gernsbach

11 Uhr, Rduberbande gesucht! Fir Jungen und Médchen
mit Abenteuerlust. Wie ein Eichhdrnchen in die Baume
klettern, sich tarnen als wére man ein Teil des Waldes, sich
leiser anschleichen als ein Luchs, aus Pflanzen Seile her-
stellen und vieles tber die Nahrungs- und Heilpflanzen
des Waldes erfahren. Kosten: 10 Euro. Treffpunkt: Infozen-
trum Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter Tel.:
07224 655197.

Samstag, 16. August:

Gernsbach

14 Uhr, Wildkrduter sammeln und Pesto herstellen. Um auf
den richtigen Geschmack zu kommen, werden die Kréuter
gemeinsam gesammelt und zur Herstellung eines feinen
Wildkréuterpesto verwendet. Kosten: 7 Euro. Treffpunkt: In-
fozentrum Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter
Tel.: 07224 655197.

Loffenau

15 Uhr, Sommerfest des Reit- und Fahrvereins Loffenau e.V.
beim Reiterstible/Reithalle in Loffenau.

Sonntag, 17. August:

Gaggenau

10 bis 17 Uhr, Aktionstag ,Unimog und Anbaugerdte”. Der
Aktionstag steht unter dem Motto:,Unimog und Anbauge-
rate”. Alles was der Unimog antreiben kann soll gezeigt
werden. Eintritt: 4,90 Euro, erm. 3,90 Euro. Weitere Infos un-
ter Tel.: 07225 981310.

Gernsbach

11 Uhr, Klassiker! Die Hochmoore am Kaltenbronn. Gefiihrte
Wanderung zu einem der Hochmoore am Kaltenbronn.
Lassen Sie sich auf der Wanderung in die geologischen,
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okologischen und historischen Zusammenhénge einwei-
hen. Kosten: 5 Euro, Kinder frei. Treffpunkt: Infozentrum
Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter

Tel.: 07224 655197.

Loffenau

10 Uhr, Sommerfest des Reit- und Fahrvereins Loffenau e.V.
beim Reiterstiible/Reithalle in Loffenau.

Dienstag, 19. August:

Gernsbach

14 Uhr, Vom richtigen Umgang mit dem Hund. Es geht ,rund
um den Hund". Was die Tiere brauchen um sich wohl zu
fiihlen oder welche "Sprache" Hunde sprechen. Und man
lernt den richtigen Umgang mit dem Hund kennen. Ko-
sten: 4 Euro. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn. Anmel-
dung und Information unter Tel.: 07224 655197.

Mittwoch, 20. August:

Gernsbach

11 Uhr, Wassertag - Ein Ausflug an den wilden Kegelbach.
Beim Wassertag wird geforscht und gespielt. Geklettert,
gewandert und geplanscht. Ohne Garantie, dass man
trocken bleibt! Kosten: 5 Euro. Treffpunkt: Infozentrum
Kaltenbronn. Anmeldung und Information unter

Tel.: 07224 655197.

14.30 Uhr, Krduterfiihrung im August zum ,Eisenkraut”. Die
Kréuterspaziergange sind kleine Wanderungen mit einer
Wegstrecke von ca. 3 bis 4 km. Dabei erfahren die Teilneh-
mer nicht nur Wissenswertes iiber Heilpflanzen und ihre
Begleiter, sondern lernen diese auch anzuwenden. Treff-
punkt: Parkplatz MediClin. Anmeldung und Information
unter Tel.: 07224 64444,

Donnerstag, 21. August:

Gaggenau

13 Uhr, SWR4 Sommererlebnis im Waldseebad. Originelle
und interessante Fiihrungen. Sommererlebnis-Hocketse mit
Musik, interessanten Géste und Gewinnspiel. SWR4 Baden-
Wiirttemberg Baden Radio - LIVESENDUNG mit Musikwiin-
schen.

Samstag, 23. August:

Gernsbach

19 Uhr, Konzert mit ,Bossa Nossa” im Kirchl. Lassen Sie sich
entfiihren in die weichen Klange und Rhythmen Brasiliens.
Musik, wie ein guter Kaffee, wie ein Spaziergang am
Strand. Eine warme Meeresbrise weht durch die Palmen.
Zeit zum GenieBen und Entspannen. Eintritt frei. Weitere
Infos unter www.st-erhard-kapelle.de.

Donnerstag, 28. August:

Gernsbach

9 Uhr, Krduterfiihrung im August zum ,Wegwarte”. Die Kréu-
terspaziergange sind kleine Wanderungen mit einer Weg-
strecke von ca. 3 bis 4 km. Dabei erfahren die Teilnehmer
nicht nur Wissenswertes {iber Heilpflanzen und ihre Beglei-
ter, sondern lernen diese auch anzuwenden. Treffpunkt:
Férbertorplatz. Anmeldung und Information unter Tel.:
07224 64444.

Sonntag, 31. August:

Gaggenau

10.30 Uhr, Gesundheit im Park 1ddt zum Bummel durch den
Kurpark ein. Diese Veranstaltung wird dieses Jahr zum drit-
ten Mal Uber die Biihne gehen. Sie bietet auch den Anlass,
u.a. um der,175 Jahre Elisabethenquelle” festlich zu ge-
denken. Als Ergénzung zu dieser Veranstaltung wird die
Aktion ,Barful8 laufen” in das Festprogramm integriert.

Wir far Sie.
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Mittwoch, 30.7. Kabarett
Volker Weininger spielt
»Euer Senf in meinem Leben”

Beginn 20 Uhr, Eintritt 14,90 EUR

Eigentlich sollte Volker Weininger beim letzten Kultursom-
mer bei uns spielen, doch er hatte sich beim FuBball spie-
len das Kreuzband geris-
sen und musste leider ab-
sagen. Umso mehr freuen
wir uns, ihn in diesem
Jahr bei uns zu begriBen.
Euer Senf in meinem
Leben - Kabarett von
und mit Volker Weinin-
ger

Wie die Zeit vergeht! Un-
versehens hat Volker Wei-
by ninger die 40er-Schall-

L mauer durchbrochen. Und
wenn andere mit Mitte zwanzig schon ihre Autobiographie
schreiben lassen, dann kann man ja selber auch mal vor-
sichtig Uber die Schulter zuriick blicken. Was war denn bis
jetzt? Pubertdt, Studium, Stammbhalter. Alles abgehakt. Aber
ist damit der Platz im Leben wirklich schon gefunden oder
liegt da immer noch ein Badetuch drauf?

Das Leben ist aber auch ein kompliziertes Kerlchen! Von
allen Seiten prasseln die Meinungen auf uns nieder und
kein Rettungsschirm in Sicht: Experten, Eltern, Gesetze, Po-
litik, Internet - alle geben ihren Senf dazu. Aber brauchen
wir den wirklich?

Volker Weininger stellt lieber selber Fragen: Was verbindet
Peter Scholl-Latour und die PerlweiR-Werbung? Warum hat
ein Karnevalsprasident Angst vor Rating-Agenturen? Was
musst du als Miilleimer in Florida durchmachen? Warum
gibt es Ballettschuhe fiir Sduglinge? Was macht Odysseus
im Baumarkt? Was hat die Franzdsische Revolution mit
Krétentunneln zu tun? Und wie bringe ich das alles mei-
nem Sohn bei?

Ar)

A

-

Mittwoch, 13.8. Kabarett

C. Heiland spielt

«Ich bin in der Brigitte”

Beginn 20 Uhr, Eintritt 15,90 EUR

Seine Stimme kommt von einem anderen Planeten: deut-
sche Texte, die tiefgriindig sind wie die Weltmeere und
gleichzeitig platt wie eine Flunder, changieren zwischen
Herzschmerz und Ballermann. Dabei sind sie niemals bo-
denstandig und tiberschreiten oft die Grenze zur Ge-
schmacklosigkeit.

Nach ,Scheife, ist das schon” folgt nun das nachste
Abendprogramm ,Ich bin in der Brigitte": C. Heiland hat
mal wieder Pech: da ist er zum ersten Mal verliebt, und

www.baden-in-rastatt.de

Rastatt-Niederbiihl - www.schnick-schnack.com

( .Heiland

schon wird seine Freundin Brigit-
te von einem Meteoriten erschla-
gen. Und nicht nur das: die Kat-
astrophe hat die Zeitrechnung
durcheinander gewirbelt. 2014
wird es nie geben. Wir haben ein
ganzes Jahr verpasst. Es ist 2015!
Versinkt C. Heiland jetzt in einem
Strudel aus Selbstmitleid, billigen
Frauen und teurem Gin oder
kann er Brigitte und das fehlen-
de Jahr noch retten? Mit Hilfe
seines Markenzeichens, dem ja-
panischen Kultinstrument ,Omni-
chord’, einer TV-Fernbedienung
und der Energie des Publikums
singt C. Heiland bezaubernde
Lieder und kalauert sich konse-
quent durch das groBte Abenteuer seines Lebens.

ICH BIN IN DER
BRI =

Mittwoch, 20.8. Kabarett
Peter Vollmer in
»Frauen verbliihen, Mdnner verduften”

Beginn 20 Uhr, Eintritt 15,90 EUR

Er ist Stammgast bei uns und hat alle Programm gespielt,
ist Publikumsliebling und Zuschauermagnet: Peter Vollmer!
In seinem Programm ,Frauen verbliihen, Ménner verduf-
ten" komprimiert er ein ,best off" seiner bisherigen Pro-
gramme.

Mannerkabarett

Fiir Manner gibt es gerade mal wieder 1000 gute Griinde
zu verduften: Fir's Geld verdienen und Kinder zeugen wer-
den sie schon lange nicht mehr gebraucht; jetzt parken
auch noch die Autos von alleine ein. Manner werden im
Grunde nur geduldet, weil ja irgendeiner das Leergut weg-
bringen muss. Kein Wunder, dass viele von ihnen Flucht-
plane schmieden. Sie legen sich ein Navi-
gationsgerét zu. Damit sie jemanden zum
Reden haben. Und gestreichelt wird nicht
mehr die Ehefrau, sondern das iphone.
Auch Peter Vollmer ist drauf und dran,
die Brocken hinzuschmeiBen. Seine Gat-
tin hat vegetarische Zwangsernahrung
angeordnet, beim Marathon ist er der
Einzige, der die Abkiirzung nicht kennt
und als Mittvierziger wird er plotzlich mit
Anforderungen konfrontiert, von denen
vorher nie die Rede war. Er muss erken-
nen: Ein Haus zu bauen, einen Baum zu
pflanzen und ein Kind zu zeugen, ist
l&ngst nicht mehr ausreichend. Erst wenn
er eine Prostata-Untersuchung, einen Kin-
dergeburtstag, und einen Elternabend ohne Narkose iiber-
standen hat, dann ist ein Mann ein Mann!

Da guckst du!

Zweimal einmaliges Badevergniigen in Rastatt — mit Alohra und Natura

ALOHRA

FAMILIENBAD

RASTATT

Am Leopoldring 8
07222 773-444

©® Badespal

® Kinderbereich
® Wellness

® saunalandschaft

NATURA

FAMILIENFREIBAD

RASTATT

Jahnallee 17
07222 773-666

@ Sportschwimmbecken
® Kleinkinderbecken
@ Riesenrutsche

@ Liegewiese
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VERANSTAITUNGEN IM UNIMOG-MUSEUM

Weltenbummlertreffen

Vom 25. - 27.07.2014 im Unimog-Museum

D erste Weltenbummlertreffen 2013 hat alle Erwartungen Gbertrof-
aS fen! 75 Fahrzeuge und ihre Besitzer campierten 2 Ndchte lang auf
dem Geldnde des Unimog-Museums. Die Besitzer der einzigartigen Fahrzeu-
= ge kamen von ganz
Deutschland, Oster-
reich, Holland,
Frankreich und der
Schweiz, hunderte
Kilometer Anfahrts-
weg haben die Of-
froadfans auf sich
genommen um da-
bei zu sein. Dieses
Jahr wollen wir das
noch toppen. Bei
dem 3-tdgigen Som-
' : mer-Event wird es
wieder spannende Relse Vortrage Lagerfeueratmosphére, Live-Musik und na-
tirlich jede Menge auBergewdhnliche Fahrzeuge geben. Dabei sind Unimog-
Fans genauso willkommen wie Halter von Jeep und Co.
Zu bestaunen sind individuelle Einzelstiicke von und mit Unimog-Liebha-
bern. Interessierte konnen ihr Wissen bei Fachvortragen iber die Ausriistung
und Ausbauten erweitern und den Erfahrungsberichten der Globetrotter lau-
schen. Sie berichten von Fahrerlebnissen wie Flussdurchquerungen, Fahrten
durch Schnee und Eis, tiber Sanddiinen, meist abseits von normalen Stral3en,
durch alle Kontinente. Die Informanten vor Ort sind Experten, Profis oder
verriickte” Unimog-Fans mit Fernweh. Marokko-Experte Michael Dennig be-
richtet unter anderem vom Umbau seines Unimog U 1300 zum Expeditions-
mobil und gibt auch Neueinsteigern Tipps zu Planung und Konstruktion von
Fahrzeugen dieser Art. Aufbau- und Zubehdrhersteller wie die Firmen Explo-
ryx aus Isny und Blissmobil aus Holland (!) sind ebenfalls vor Ort und pra-

25.-27. Juli 2014 LA SRS 00

Abenteuer hautnah -

zweites Weltenbummlertreffen im Unimog-Museum

Erleben Sie drei Tage lang auBergewdhnliche
Fahrzeuge und ihre Besitzer aus ganz Europa!
Lassen Sie sich von ihnen entfiihren in ferne
exotische Welten. Vom 25.-27. Juli 2014
verwandelt sich das Unimog-Museum wieder in
ein Abenteuer-Camp mit

Unsere Werbepartner:

® Unimog- und anderen Expeditionsfahrzeugen
B spannenden Reiseberichten
B Lagerfeuerromantik
B Live-Musik und Kulinarischem aus
unserer Museumskiiche

F Rothtewr”mq www.unimog-museum.de
) ) An der B 462 - Ausfahrt Schloss Rotenfels
+ KARCHER 76571 Gaggenau - Stadtbahn von KA oder |
FDS, Haltestelle Bad Rotenfels Schioss  wmimiag £
KoLLER Telefon: 0. 72 25 / 9 81 31-0 [
+ Schwemmer (ffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag,

10-17 Uhr

sentieren das neueste Equipment fiir Mensch und Fahrzeug. Die Unimog-
Profis der Firma Mertec zeigt zudem Eindrucksvolles rund ums Thema Tech-
nik. Natirlich darf auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen: Das Uni-
mog-Restaurant bietet Leckeres fiir Weltreisende an. Als besonderes High-
light der 3-tdgigen Veranstaltung lddt das Museum am Samstagabend alle
Besucher und Weltenbummler zum Austausch bei Lagerfeueratmosphare
und Live-Musik ein.

Die Fahrzeugschau auf dem AuBengelande inklusive Museumseintritt ist
fiir 4,90 EUR/Person (ermaBigt 3,90 EUR, Familienticket 11,90 EUR) zu besich-
tigen.

Bitte beachten Sie, dass an diesem Wochenende alle Stellplatze
rund um das Museum fiir die Weltenbummler-Fahrzeuge reserviert
sind. Daher bitten wir unsere Tagesgaste auf die Parkplatze der Fir-
ma Dambach auszuweichen.

Kunstausstellung ,Urban Art”
Vom 24.08. - 28.09. 2014 im Unimog-Museum

Berliner Street Art von El Bocho und Louise Isbjorn

N H ht erst seit der Andy Warhol Ausstellung ,Cars and Art" im Jahr
IC 2011 wagt sich das Unimog-Museum immer wieder in neue, in
kiinstlerische Gefilde. Und was liegt ndher als im Jahr 2014, dem Jahr, in
dem sich alles um das Thema Berlin dreht, eine Kunstausstellung mit Berli-
ner Kiinstlern zu machen. Fir diese Kunstausstellung, die vom 24. August-28.
September zu sehen sein wird, konnte das Museum den Berliner Street Art
Kiinstler EI Bocho gewinnen, der seine Werke bereits in Galerien in New York
und Paris gezeigt hat. Zum ersten ; = SE
Mal stellt er gemeinsam mit Loui-
se Ishjorn, einem jungen Talent
aus der Szene, aus.

Seit 1997 kann man El Bocho's Ar-
beiten auf den Straflen finden,
seit einigen Jahren vermehrt in
Berlin. Das macht ihn dort zu ei-
nem der sichtbarsten und aktiv-
sten Street Artisten der Haupt-
stadt. Im Mittelpunkt seiner Arbeit
stehen die Kommunikation und
Referenzen auf das urbane Leben.
El Bocho betrachtet sich selbst als
,beobachteten Beobachter”. Fiir
ihn ist es wichtig, auBerhalb der
Kunstszene zu arbeiten, da das ei-
ne Offentlichkeit erreicht, die
nicht kunst-spezifische Orte wie :
Galerien oder Museen besucht. El Bocho nimmt die Reakt|onen der Betrach-
ter auf und verwendet sie in seinen Arbeiten. Dabei ist er besonders be-
kannt fiir seine spektakularen Aktionen: Im Juli 2009 hat El Bocho das gro-
te Tape-Art Bild der Welt am Stattbad in Berlin fertiggestellt. Dafir verwen-
dete er 15.000 Meter Klebeband auf 1.100 m2,

Eine seiner Zoglinge ist Louise Isbjorn eine frisch “Zugezogene” in der
Schweiz aufgewachsen hat sie wie viele Kreative den Schritt nach Berlin ge-
wagt. Sie unterscheidet sich jedoch sehr von den anderen, mit einem Note-
book sitzend und Latte Macchiato trinkenden, Wahlberlinern. Standig streift
sie durch die Stadt, entdeckend, erforschend und suchend. Sie unterteilt die
Stadt in Linien und Flachen, hdlt Schatten, Typografien und StraBenszenen
fest, welche die Stadt pragen. Das Auge zu haben fiir etwas Besonderes im
urbanen Raum, fiir die spannenden Details zeichnet sie aus. Ihr wirklicher
Name bleibt geheim, denn in den Metropolen ist untertauchen ein Privileg.
So zieht sie also als Louise Isbjern durch Berlin und zeigt uns die Stadt in
neuem Licht und in vergangenen Schatten.
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GESUNDHEIT IM PARK

31. August 2014

»Gesundheit im Park” ladt zum Bummel durch den Kurpark ein

E erfolgreiche Veranstaltung des Arbeitskreises Tourismus-Freizeit
|ne (AKTF), die am 31. August im Kurpark Bad Rotenfels zum dritten
Mal Gber d|e Buhne geht, ist ,Gesundheit im Park”. Sie bietet auch den
Anlass, um der ,175 Jahre Elisabethenquelle” festlich zu gedenken,
ebenso der ,25 Jahre Quellen-
geister Bad Rotenfels” und der
»Zehn Jahre Markgraf-Wil-
helm-Wege”.

Haupt der ehrenamtlichen AKTF-
Projektgruppe ,Gesundheit im
Park” ist Arnim Roth. Ihm zur Sei-
te stehen Dr. Gunter Zaltenbach,
Jutta Mast, Anne Schmitt, Gisela
Theunissen, Hilla Kersting und Pe-
ter Heidmann. Die Veranstaltung
beginnt um 10 Uhr mit einem
GruBwort von Biirgermeisterin
Brigitte Schauble. Schirmherr der
Veranstaltung ist Oberbtirgermei-
ster Christof Florus. Nach dem
Geschichtsvortrag 175 Jahre Eli-
sabethenquelle” folgt um 10.30
Uhr eine Naturfiihrung durch
Schwarzwald-Guide Rainer Schulz,
dem auch die schénen Kurpark-
Naturimpressionen dieser Beilage
zu verdanken sind. Der Musikpa-
villon bildet das Zentrum von Vortragen und Mitmachaktionen verschiede-
ner Institutionen. Der DRK-Ortsverein Gaggenau wird Erste-Hilfe-Manahmen
zeigen und den Gebrauch eines Defibrillators vorfiihren. Spezielle Gerichte,
die der Gesundheit dienen, werden von einheimischen Gaststatten angebo-

Christophbrdu Biergarten:

Idyllisch gelegen im Kurpark Rotenfels
Offnungszeiten: Tagl. ab 14 Uhr, So. u. Feiertag ab 10 Uhr

MUSIKFRUHSCHOPPEN (sonntags ab 11 Uhr)

06.07.14: Musikverein Hilpertsau Musik Quer-Beet aus Blech + Holz
20.07.14: Holiday Blues Band A. Schumann, P. Schneider, J. Mattern
17.08.14: UfUs Volkstiimliche Unterhaltungsmusik

31.08.14: Message Blue von Bob Dylan bis Don McLean

GRILLFESTE (samstags ab 18.30 Uhr)

26.07.14: M. Soul - kanadischer Sanger mit einer Vorliebe fiir Jonny Cash
09.08.14: HEP Gang Countrymusik vom Feinsten
16.08.14: Give me 5ive - Groove ohne Ende, jeder Ton handgemacht

Alois-Degler-Str. 3

76571 Gaggenau

Tel. 07225 / 70393
www.christophbraeu.de
Christoph.Brauerei@t-online.de

Offnungszeiten: Mo - Fr: | 1-14 Uhr u.16 - | Uhr - Sa, So u. Feiertage: || - | Uhr
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ten, wahrend Gudrun Selledo ab 16 Uhr Hits der 70er und 80er Jahre bei-

steuert. Beim Quellhduschen gibt es Heil- und Mineralwasser, in der Schan-

zenbergstube einen Fitnessteller, beim Schloss-Café bewirtet der Heimatver-

ein Bad Rotenfels, der an diesem Tag auch das Museum Altes Handwerk auf
. dem Hofgut Rohwer gedffnet

- halt. Das Unimog-Museum bietet

-5 zwischen 10 und 1 verschie-
 dene Aktionen an.
Anmeldungen und

Infos

Gewerbliche Aussteller aus dem
Gesundheitswesen haben sich fiir
,Gesundheit im Park” bereits an-
gemeldet. Apotheken, Arzte, Kran-
ol gt @, & kenkassen, Vereine, Gastronomie,
; 3" das Rotherma und der Tourismus-
Zweckverband ,Im Tal der Murg”
erweitern die Angebotspalette.
Die Aktionsflache erstreckt sich
vom Rotherma bis in den Bereich
Biergarten/Minigolf-Anlage. Inter-
essierte Aussteller konnen sich
noch bis 15. Juli 2014 anmelden.
Ein Anmeldeformular und néhere
Infos gibt es unter
www.gesundheitimpark.de.
Weitere Fragen zur Veranstaltung beantwortet Arnim Roth unter Tel: 0173
8494223 oder nach E-Mail an: mail@ak-tourismus.de. Der Reinerlos von
,Gesundheit im Park” flieBt in das Projekt ,Ihr Euro fiir den Kurpark”.
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Albgau-Hallenbad
Albgau-Freibad
Badesee Buchtzig
Waldbad Schéllbronn
Ettlinger Bide-
76275 Ettlingen
Fon 07243 101-811

GenieBen Sie Thre Freized mit der Familie
das ganze Jahr vber!

ALBGAU-HALLENBAD
Vielféltige Badeattraktionen: Wettkampfrutsche und Body Slide,
Sprungbecken, grozigiger Kinderbereich und Saunalandschaft
mit stilvollem Saunagarten!
ALBGAU-FREIBAD
Schwimmvergnigen pur: 50m Bahnen, Erlebnisbecken mit Rutschen,
Sprungbecken mit 5m Turm, Spielplatze und grof3es Sportangebot!
BADESEE BUCHTZIG
Grof3er Freizeitspal3: Tretbootfahren, schwimmen, schnorcheln,
Spiel und Sport — und das alles mit Strandatmosphére!
WALDBAD SCHOLLBRONN
Genuss in vollen Ziigen: Eine extravagante Badelandschaft unter
einem imposanten Zeltdach mitten in der Natur.

www.baeder-ettlingen.de - www.albgaubad.de

Die Ettlinger Béder sind das Freizeitangebot der SWE # # «
e

——



User
Notiz
Ebenfalls findet an diesem Tag die Veranstaltung Barfuß laufen statt.
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VERANSTALTUNGEN

Kombifiihrung Schloss-Stadt

Bei einem Rundgang durch die Historische Rastatter Innenstadt und durch
die Beletage des Residenzschlosses entdecken Sie das Schloss und die Stadt
und erfahren aus einer Hand alles Wissenswerte Gber die Geschichte der Ba-
rockstadt.

Termine: Mo, 07.07./Mo, 14.07./Mo, 21.07./Mo, 28.07./Mo, 04.08./

Mo, 11.08./Mo, 18.08./Mo, 25.08./Mo, 01.09./Mo, 08.09.

Jeweils 14 Uhr. Anmeldung erbeten.

Kombinierte Schloss-Stadtfiihrung: 10 Euro pro Person, ermaBigt 5 Euro
(Schiiler u. Studenten). Kinder unter 7 Jahren Eintritt frei. Mindestteilnehmer-
zahl: 4 Personen. Treffpunkt: Touristinformation Rastatt im Schloss.

Schauspielfiihrungen
Offene Stadtfiihrung

Viele Sehenswiirdigkeiten in der Barockstadt zeugen von der glanzvollen
Zeit, als Rastatt Residenz des Markgrafen Ludwig Wilhelm von Baden-Baden
und seiner Gemahlin Sibylla Augusta war. Tauchen Sie bei einem Rundgang
begleitet von einer erfahrenen Stadtfiihrerin in die Geschichte der Barock-
stadt ein.

Termine: Sa, 19.07./ Sa, 09.08./ Sa, 06.09./Sa, 11.10

Jeweils 14 Uhr. Anmeldung erbeten.

Offene Stadtfiihrung: 5 Euro pro Person, ermaBigt 2,50 Euro (Schiiler u.
Studenten). Kinder unter 7 Jahren frei. Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen.
Treffpunkt: Touristinformation Rastatt im Schloss.

Offene Hofdamen-Stadtfiihrung

~ Erleben Sie die Se-
henswiirdigkeiten
der Barockstadt aus
{ der Sicht einer Hof-
dame aus der Zeit
der Markgrafen von
Baden-Baden und
lassen Sie sich in
die glanzvolle Zeit
der Residenzstadt
im 18. Jahrhundert
entfiihren.
Termine:
So, 06.07./
So, 24.08./S0, 28.09..
Jeweils 11 Uhr. An-
meldung erbeten.
Offene Hofda-
men-Stadtfiih-

] rung: 10 Euro pro
Person, ermaBigt 5 Euro (Schiiler u. Studenten). Kinder unter 7 Jahren Eintritt
frei. Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen. Treffpunkt: Touristinformation
Rastatt im Schloss.

Offene Fiithrungen Kulinarik
Brauereiwanderung

Bei dieser Fiihrung erfahren Sie von Rainer Wollenschneider viel Wissenswer-
tes und Interessantes {iber die Geschichte des Bieres in Rastatt. Verkostung
sowie ein Vesper sind im Preis inbegriffen.

Termine: Sa, 12.07., 14 Uhr/Sa, 13.09,, 14 Uhr.

Dauer: Ca. 3 Stunden. Anmeldung erbeten.

22 Euro pro Person. Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen. Treffpunkt: Tourist-
information Rastatt im Schloss.

Sommerspaziergang fiir Geniefer

Eine kulinarisch-literarische Reise

Bei einem Abendspaziergang mit Lydia Erforth entdecken Sie das Residenz-
schloss und die historische Altstadt und genieBen anschlieBend ein Rosen-
meni im Restaurant des Hotel Schwert, begleitet von Geschichten rund um
GroBtante Hortensen’s Rosenbowle.

Termine: Fr, 11.07.2014, 17.30 Uhr. Anmeldeschluss: 07.07.2014.
Sommerspaziergang fiir GenieBer: Fihrung und Dreigangmentii 49 Euro
pro Person.Die Teilnahme ist auf 25 Personen begrenzt. Mindestteilnehmer-
zahl: 10 Personen. Treffpunkt: Touristinformation Rastatt im Schloss.

Tipps

Schauspielfiihrungen
Schauspielfiihrungen mit
Wolfgang Gruler

Ob als Nachtwachter oder Piaristen-
monch, lassen Sie sich von Wolfgang
Gruler bei einer Stadtfihrung am
Abend in léngst vergangene Zeiten
Rastatts entfiihren. Hintersinnig und
manchmal ein wenig schrdg, den
Ketzermund weit aufgerissen, tragt
Sie der Ménch durch die Zeit des
Rastatter Friedens.

Termine: Nachtwachter:

Mi, 16.07./Mi, 13.08./Mi, 10.09./

Mi, 08.10.. Beginn jeweils 19 Uhr.
Piaristenmonch: Mi, 02.07./

Mi, 30.07./Mi, 27.08./Mi, 24.09..
Beginn jeweils 19 Uhr.

Fithrung: 10 Euro pro Person. Min-
destteilnehmerzahl: 10 Personen.
Treffpunkt Touristinformation Rastatt
im Schloss. Anmeldung erbeten.

Lebt der Hecker noch?

Man kann sagen ,Ja, er lebt noch!”

Und zwar in Rastatt, wo er im Laufe einer Stadtfiihrung an Geschehnisse
von 1848/1849 erinnert. Erliegen Sie dem Zauber und der Mystik eines alten
Revolutiondrs und erfahren Sie von seinem Schicksal.

Termine: Sa, 26.07./Sa, 30.08./Sa, 27.09.. Beginn jeweils 16 Uhr.

Fithrung: 10 Euro pro Person. /Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen. Treff-
punkt Touristinformation Rastatt im Schloss. Anmeldung erbeten.

= OPEN AIR -

es Kulturforums *

20

Fr., 18. Juli - 21.45 Uhr
DER GESCHMACK
VON APFELKERNEN

Fr., 25. Juli - 21.45 Uhr
SEIN LETZTES RENNEN

Fr., 01. August - 21.30 Uhr
DAS ERSTAUNLICHE LEBEN
DES WALTER MITTY

Fr., 15. August - 21.3|
FRAU ELLA¥ 3
~ o

Verlegung auf Samstag

fehr aber Veranst Rastattunter -
www.Wohin-in-Rastatt.de
e—

Eintritt: ab 6,00 EUR - Nur Abendkasse - Info-Telefon: 07222 / 38 29 0

KULTUR  VERANSTALTUNGEN

EIGENBETRIEB DER STADT RASTATT

LEBENDIGES MURGTAL Juli.August.2014
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Deshalb veranstalten wir einen Ma\we‘r‘rbewerb!

ALT MLCH! _
I(:'I‘:"l(?DSIA MAGNOLLA MOMMELMAUS

und schickt das Bild bis zum 29. August 201 an den

+Mimi, die Murgtalmaus”
&ugust-Schneider-Str, 20
6571 Gaggenau

Nun also ran an Stift oder Pinsel.

eure
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BAD HERRENALB

Samstag, 2. August bis Sonntag, 4. August 2014

Klosterfest in Bad Herrenalb: Ein Fest fiir alle Sinne und
fiir die ganze Familie
Kulinarische Vielfalt - Ritter aus dem Mittelalter - Klosterfiihrungen -
Figuren und Keramik - Kreativstdnde - ziinftige Blasmusik - Blues und
Oldies - Trachtengruppe - Sonderziige der Stadtbahn und vieles mehr...
A Wochenende des 2. und 3. August ist es wieder soweit. Der histori-
m sche Klosterbereich der Kurstadt verwandelt sich zum 39. Mal in
eine frohliche Bummelmeile, die von der geschichtlichen Vergangenheit bis
hin zu zahlreichen Gaumenfreuden und musikalischer Unterhaltung aller-
hand zu bieten hat. Der Fassanstich mit Biirgermeister Mai ist am 3. August
m 11.00 Uhr. Auch im 40. Jahr hat das Bad Herrenalber Fest an Attraktivitat
nichts eingebifit. Ein Markt im historischen Klosterbereich des ehemaligen
Zisterzienserklosters bietet verschiedene Produkte aus Kiiche und Keller.
Der Duft von allerlei Gebratenen und Gebrutzelten zieht durch die Kloster-
straBe und lasst keine kulinarischen Wiinsche offen. Fiir jeden Geschmack ist
etwas dabei! Das vielseitige Kinderprogramm lasst die Herzen der kleinen
Festbesucher hoher schlagen. Auf drei Showbihnen wird an beiden Tagen
ein abwechslungsreiches Programm geboten. Firr gute Stimmung und Unter-
haltung sorgen bekannte Live-Bands aus der Region wie Pik As, Hearth
Lights und die Oos Brothers. Die Auftritte unserer Traditionsvereine, der
Trachtengruppe des Schwarzwaldvereins und des Musikvereins Bad Herren-
alb bieten volkstiimliche Unterhaltung. Wer gerne eine Reise ins Mittelalter
unternehmen will, ist auf dem Klosterfest genau richtig. Das Herrenalber
Feierabendziegelmuseum ist an beiden Tagen von 14 bis 17 Uhr getffnet.
Den Bezug zu Kloster und Geschichte stellen die ,Singenden Ménche” mit
ihrem Auftritt am Sonntag um 20.30 Uhr her.
Einen besonderen Klosterfest-Service richtet die AVG fir die Besucher ein,
die getrost ihr Auto zu Hause lassen kénnen. Einige Sonderziige der Stadt-
bahn werden zusétzlich eingesetzt und fahren am Samstag noch nach Mit-
ternacht nach Karlsruhe und Hochstetten zuriick. Weitere Informationen gibt
es beim Tourismusbiiro Bad Herrenalb unter der Telefonnummer 0 70 83 /
500 555 oder im Internet unter www.badherrenalb.de.

WLy meachen Sie mass!

Badespal3
fiir die ganze Familie

,aé""

y, 5 B (@ CUPPAMARE

Familienbad Cuppamare - BadstraRe 4 - 76456 Kuppenheim - 07222 - 7741480 - www.cuppamare.de

Klosterfest

Bad Herrenalb
2. und 3. August 2014

Das traditionelle Strafienfest
n der hWistorischen Klosterstrafie

e Kulinarische Bummelmeile
¢ Klostermarkt

¢ Bruchsaler Ritterschaft

o «Pik As», «Oos Brother»

e Kunsthandwerk

e Alpaka-Trekking-Touren

Informationen unter:
Tel. 07083 5005-55
und www.badherrenalb.de

bad }E;nal})

Do bty it (e

Drinnen und drauB3en genief3en -
beste Gastlichkeit

Gemiitliche Gastlichkeit und beste, gut biirgerliche Kiiche, abwechslungs-
reich und frisch, bietet seit vielen Jahren das Restaurant Krone.

Mittags und am Abend - dazu saisonale Gerichte.

Weithin bekannt ist auch der schéne Biergarten, der zur Sommerzeit
einlddt. Das Restaurant ist durchgehend gedffnet. Kiichenbetrieb ist von
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und von 17.00 Uhr bis 21.30 Uhr.

Die Krone bietet sich auch ideal an fiir Hochzeitsfeiern und Feste aller Art.
Bis zu 70 Personen im Restaurant und im Garten rund 200 Personen
kdnnen betreut werden.

Y. .., P
HotelKrone
e FOrcher Stuben....

Restaurant  Inhaberin: Edith Renz Tel. 07222 9430-0
Biergarten  Favoritestr. 28 Fax 07222 943094

76437 Rastatt-Forch www.krone-foerch.de  Freitag Ruhetag






